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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt 

Zeulenroda-Triebes 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 13.07.2022 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 21:35 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaussaal, Markt 1, 07937 Zeulenroda-Triebes 

Anwesend sind: 
Frau Heike Bergmann  
Frau Annette Bierlich  
Herr Guido Drobny  
Herr Mike Fritzsche  
Herr Dr. Horst Gerber  
Herr Michael Glock  
Herr René Greyer  
Herr Nils Hammerschmidt  
Herr Markus Hofmann  
Herr Sandro Kirst  
Herr Guido Löffler  
Frau Kerstin Neuparth  
Herr Dieter Perthel  
Herr Sebastian Prediger  
Herr Andreas Rosenbaum  
Herr Ronny Schmutzler  
Herr Andreas Senkowski  
Frau Diana Skibbe  
Herr René Spanner  
Herr Andreas Staps  
Herr Andreas Stiller  
Frau Anja Tischendorf  
Herr Axel Wagner  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Wolfgang Gaschler  
Herr Frank Höhn  
Herr Nils Köber  
Herr Jens Kotlinsky  
Frau Annekatrin Michalke-Schulz  
Frau Corina Peipp  
Herr Frank Pitzing  
Herr Jörg Schneider  
Herr Dieter Swierczek  
Frau Jana Wächter  
Herr Martin Warmuth  
Herr Tino Winkler  
 
 
 

Unentschuldigt fehlt: 
Herr Heiko Hammer 
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Herr Hammerschmidt begrüßt die Anwesenden,  stellt die form- und fristgerechte Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Bestätigung der Tagesordnung 
2 Genehmigung der Niederschriften vom 11.05.2022 und 15.06.2022 
3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Einwohnerfragestunde 
5 Vergabe der Mittagessenverpflegung in den städtischen Schulen als 

Dienstleistungskonzession 
Vorlage: BVZTö-080-2022 

6 Wahl Schiedsperson 
7 Wahl Aufsichtsrat Stadtwerke Zeulenroda GmbH 
8 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Wohnungsbau am Tegauer 

Weg“, Pahren 
Vorlage: BVZTö-088-2022 

9 Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Stadtumbaugebietes „Heinrich-Heine-
Straße/Friedrich-Ebert-Straße“ 
Vorlage: BVZTö-089-2022 

10 Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Stadtumbaugebietes „Seelingstraße“ 
Vorlage: BVZTö-090-2022 

11 Tiergehege Zeulenroda – Ersatzbeschaffung Traktor mit Anhänger  - Außerplanmäßige 
Ausgabe 
Vorlage: BVZTö-098-2022 

12 Tiergehege Zeulenroda - Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der 
Ersatzbeschaffung Traktor sowie Anhänger im Rahmen des Gesamtbudgets 
Vorlage: BVZTö-099-2022 

13 Überplanmäßige Ausgaben für Schulen und Sportstätten sowie Vergabe von 
Reinigungsleistungen der Stadt Zeulenroda-Triebes - Los 2 - Unterhalts- und 
Grundreinigung in Schulen und Sportstätten Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-091-2022 

14 Kindertagesstättenbedarfsplanung für die Stadt Zeulenroda-Triebes - Kindergartenjahr 
2022/2023 
Vorlage: BVZTö-093-2022 

15 Kurbeitragssatzung der Stadt Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-086-2022 

16 Anfragen an den Bürgermeister 
17 Sonstiges 
17.1 Erneuerung Stützwand Anger mit Straßenbau – überplanmäßige Ausgabe mit 

Deckungsvorschlag und Baubeschluss 
Vorlage: BVZTö-105-2022 

17.2 Anfragen/Informationen 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
  
 Herr Hammerschmidt: 

- Tischvorlagen BVZTö-105-2022 und BVZTn-026-2022 
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Herr Rosenbaum: 
- Der Vorort-Termin Schieszhaus am 29.06.2022 hat stattgefunden. Er vermisst 

dazu eine Mitteilungsvorlage 
 
Herr Hofmann: 

- Anfrage zu nichtöffentlicher Vorlage Personalangelegenheit (BVZTn-018-2022) 
- TOP 14 Vorlage Schulspeisung (BVZTö-080-2022) als TOP 5 vorziehen 
 Dem Antrag, die Vorlage vorzuziehen, wird mehrheitlich zugestimmt 

 
Herr Kirst, Herr Stiller, Herr Senkowski, Herr Prediger, Herr Glock und Herr Perthel haben 
Anfragen unter TOP Sonstiges/öffentlicher bzw. nicht öffentlicher Teil. 
 
Die geänderte Tagesordnung wird bei 20 anwesenden Stadträten mit 19 Dafür-Stimmen 
und 1 Dagegen-Stimme bestätigt.  
 

  

zu 2 Genehmigung der Niederschriften vom 11.05.2022 und 15.06.2022 
  
 Herr Hofmann kritisiert, dass in der Niederschrift vom 11.05.2022 die Diskussion zu dem 

Tagesordnungspunkt Feststellung Jahresrechnung (Fahrtkosten/Spenden) nicht enthalten 
ist. Er beantragt, die Niederschrift zurück zu stellen.  
 
Anmerkung zum Protokoll:  
Es ergeht der Hinweis, dass es sich nicht um ein Wortprotokoll handelt. Auf Grund eines 
technischen Defekts des Aufnahmegerätes wurde die Stadtratssitzung erst ab TOP 
Sonstiges/öffentlicher Teil aufgenommen, so dass die Diskussion nicht mehr 
nachvollzogen werden kann.   
 
Zur Niederschrift vom 15.06.2022 gibt es keine Einwendungen. Die Niederschrift wird bei 
20 anwesenden Stadträten mit 19 Dafür-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt.  
 

  

zu 3 Bericht des Bürgermeisters 
  
 Herr Dr. Gerber: 

- Anfrage, ob es sich bei der Erholungsbeitragssatzung und Kurbeitragssatzung um 
zwei verschiedene Satzungen handelt. Wenn nicht, wird um genaues 
Gegenlesen des Berichtes gebeten 

 Es handelt sich um eine Satzung und muss Kurbeitragssatzung heißen. 
 
 
Herr Hofmann: 

- Anfrage zu Mitarbeit bei Finalisierung Fördermittelantrag Ertüchtigung Waikiki 
 Hierzu wurde eine Verlängerung beantragt. Für den 17.08.2022 ist eine 

Sondersitzung Stadtrat zum Waikiki geplant 
- Wo kann die aktuelle Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept eingesehen 

werden? 
 Auf der Homepage der Stadt – unter Aktuelles/Satzungen/Ortsrecht 
- Anfrage zu Stand Digitalpakt Schulen/Netzwerkausbau 
 Die Vorbereitung wurde angeschoben, die Ausschreibung durchgeführt. Es erfolgt 

nun keine Vergabe, da nur ein Angebot für eine Schule abgegeben wurde. 
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zu 4 Einwohnerfragestunde 
  
 Frau Buschner hat eine Anfrage zu der stattgefunden Beratung in Sachen 

Lärmbelästigung Puschkinpark.  Die Beratung hat am 16.06.2022 mit Polizei, 
Streetworkern, Jugendarbeitern stattgefunden. Momentan wird eine Parkordnung 
erarbeitet. Am 14.07.2022 findet die nächste Gesprächsrunde mit Jugendamt und Polizei 
statt. Ein Gespräch mit dem Kinder- und Jugendschutzberater wurde geführt.  
Die Parkordnung wird in den Gremien vorgestellt. 
 
Herr Mike Flach ist Schulsprecher des Gymnasiums und hat eine Anfrage bezüglich des 
Essensanbieters Schulspeisung. Er hat die Befürchtung, dass das Gymnasium ab dem 
nächsten Schuljahr ohne Mittagessenversorgung da steht. Das Gymnasium hatte eine 
Lösung erarbeitet, dass ein schon mit gemieteter Raum als Essenausgabe umfunktioniert 
wird. Anfrage, ob der Stadtrat mit dieser Lösung einverstanden wäre?  
 Das Landratsamt ist Schulträger des Gymnasiums. Vom Landkreis wurde eine Anfrage 
an die Stadt gestellt. Der neu zu schaffende Raum ist nicht vom Landratsamt angemietet 
(nicht im Mietvertrag enthalten). Die Stadt hat die Anfrage vom Landkreis abgelehnt, da 
für eine zweite Küche neue Kosten entstehen würden.  
 
Herr Falke fragt an, ob Kleinwolschendorf schnelles Internet bekommt und wenn ja, 
welche Grundstücke.  Kleinwolschendorf bekommt schnelles Internet, aber nur 
ausgewählte Grundstücke. Es wurden Bedarfsanfragen gestellt, über die Thüringer 
Netkom wurden die Daten erfasst. Die Förderrichtlinie für den Ausbau Breitband sieht nur 
Förderungen für Grundstücke vor, die kaum bzw. kein Internet haben.  
 Herr Falke wird eine schriftliche Antwort bekommen.  
 

  

zu 5 Vergabe der Mittagessenverpflegung in den städtischen Schulen als 
Dienstleistungskonzession 
Vorlage: BVZTö-080-2022 

  
 Frau Skibbe informiert, dass alle Beteiligten im Nichttechnischen Ausschuss 

vorgesprochen haben. An die Fa. apetitio wurden viele Fragen gestellt und gut 
beantwortet. Das Votum des Ausschuss war einstimmig für apetito. Dies ist zwar etwas 
teurer, aber evtl. könnte über einen Essenszuschuss nachgedacht werden.  
 Ein Zuschuss zum Essen ist derzeit nicht möglich, da sich die Stadt in der 
Haushaltssicherung befindet.  
 
Frau Bierlich beantragt Rederecht für den Schulleiter des Gymnasiums, Herrn Müller.  
 Das Rederecht wird einstimmig erteilt.  
 
Herr Müller teilt mit, dass die Ausschreibung über die Vergabe Mittagessenverpflegung in 
Ordnung ist. Er informiert, dass sich der Landkreis nach dem  Thüringer Schulgesetz  
richtet und dieses besagt, dass die Schulkonferenz über die Pausenversorgung zu 
entscheiden hat. Der Essensanbieter Scimia hat sich aus finanziellen Gründen 
zurückgezogen. Herr Müller würde sich von der Stadt die Aussage wünschen, dass die 
Fa. Scimia die Räume als Essenanbieter benutzen kann.  
 
Herr Hammerschmidt schlägt vor, dass man sich mit Herrn Müller, Herrn Enke 
(Schulträger) sowie den Essensanbietern Scimia und apetitio berät. 
 
Herr Hofmann beantragt eine losweise Abstimmung.  
 Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
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Beschlusstext: 
Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes stimmt der Vergabe 
„Mittagessenverpflegung für Schüler an den allgemeinbildenden Schulen in 
Trägerschaft der Stadt Zeulenroda-Triebes als Dienstleistungskonzession zur 
Belieferung von Speisen bzw. Zubereitung vor Ort“ an folgende Firma zu: 
 
Los 1  Grundschule „Friedrich-Reimann“  
Firma Küchenservice Stefano Scimia Greizer Straße 70 07937 Zeulenroda-Triebes 
 
Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20  
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 
Los 2 Regelschule „Friedrich Solle“   
Firma Küchenservice Stefano Scimia Greizer Straße 70 07937 Zeulenroda-Triebes 
 
Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20  
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 
Los 3  Grund- und Regelschule Triebes  
Firma Küchenservice Stefano Scimia Greizer Straße 70 07937 Zeulenroda-Triebes 
 
Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20  
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
  
Los 4 Grundschule Rötlein    
Firma apetito catering Education B.V. & Co. KG Düsterbergstraße 5 48432 Rheine 
 
Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20  
- Dafür:      10 
- Dagegen:       9 
- Enthaltung:       1 
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zu 6 Wahl Schiedsperson 
  
 Herr Sebastian Schmidt stellt sich den Stadträten kurz vor. 

 
Dann erfolgt die geheime Wahl.  
 
Wahlberechtigte: 20 
abgegebene Stimmen: 20  
ungültige Stimmen:  0 
 
Somit ist Herr Schmidt zur Schiedsperson gewählt.  
 
Herr Sebastian Schmidt nimmt die Wahl an.  
 
 

  

zu 7 Wahl Aufsichtsrat Stadtwerke Zeulenroda GmbH 
  
 Für die Wahl Aufsichtsrat Stadtwerke Zeulenroda GmbH wird Herr Sandro Kirst 

vorgeschlagen. 
 
Dann erfolgt die geheime Wahl.  
 
Wahlberechtigte: 20 
abgegebene Stimmen: 20 - davon 11 Dafür Stimmen und 9 Dagegen-Stimmen 
ungültige Stimmen:  0 
 
Somit ist Herr Kirst zum Aufsichtsrat Stadtwerke Zeulenroda GmbH gewählt.  
 
Herr Sandro Kirst nimmt die Wahl an.  
 
 

  

zu 8 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Wohnungsbau 
am Tegauer Weg“, Pahren 
Vorlage: BVZTö-088-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes stimmt dem Befreiungsantrag für das Flurstück 
100/30,  
Flur 2, der Gemarkung Pahren, hinsichtlich der im Bebauungsplan „Wohnungsbau am 
Tegauer Weg“ festgesetzten Baugrenze zu.  
 
Der Carport darf die Baugrenze um 4,00 m, in südlicher Richtung zur Straße hin,  
wie im Lageplan dargestellt, überschreiten.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
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zu 9 Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Stadtumbaugebietes „Heinrich-
Heine-Straße/Friedrich-Ebert-Straße“ 
Vorlage: BVZTö-089-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt die im Anhang beigefügte Satzung 
zur Aufhebung des Stadtumbaugebietes „Heinrich-Heine-Straße/Friedrich-Ebert-Straße“. 
Der Geltungsbereich des Stadtumbaugebietes ergibt sich aus dem Lageplan, der 
Bestandteil der Satzung ist. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 10 Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Stadtumbaugebietes 
„Seelingstraße“ 
Vorlage: BVZTö-090-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt die im Anhang beigefügte Satzung 
zur Aufhebung des Stadtumbaugebietes „Seelingstraße“. Der Geltungsbereich des 
Stadtumbaugebietes ergibt sich aus dem Lageplan, der Bestandteil der Satzung ist. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 11 Tiergehege Zeulenroda – Ersatzbeschaffung Traktor mit Anhänger  - 
Außerplanmäßige Ausgabe 
Vorlage: BVZTö-098-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe 
(APL) auf der Haushaltstelle (HHST) 59000-93530 Wildgehege/ Erwerb Fahrzeuge in 
Höhe von 70.000 €. Die Deckung soll über die  
 
HHST 59000-36100 Wildgehege/Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen vom Land 
in Höhe von      
                                 49.000 €, 
HHST 59000-36700 Wildgehege/ Private Unternehmen, Zuschüsse, Spenden in Höhe 
von 
                                  8.000 € und  
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HHST 90000-04100 Steuern, Zuweisungen, Umlagen/ Schlüsselzuweisung vom Land in 
Höhe von 
                                 13.000 €  
 
erfolgen.   
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 12 Tiergehege Zeulenroda - Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur 
Vergabe der Ersatzbeschaffung Traktor sowie Anhänger im Rahmen des 
Gesamtbudgets 
Vorlage: BVZTö-099-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat beschließt die Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der 
Ersatzbeschaffung eines Traktors sowie Anhängers für das Tiergehege Zeulenroda im 
Rahmen des Gesamtbudgets. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 13 Überplanmäßige Ausgaben für Schulen und Sportstätten sowie Vergabe 
von Reinigungsleistungen der Stadt Zeulenroda-Triebes - Los 2 - 
Unterhalts- und Grundreinigung in Schulen und Sportstätten Zeulenroda-
Triebes 
Vorlage: BVZTö-091-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt auf den folgend genannten 
Haushaltstellen überplanmäßige Ausgaben (ÜPL) in den jeweils aufgeführten Höhen. 
Gedeckt werden diese überplanmäßigen Ausgaben durch einen Mehrbetrag auf der 
Haushaltstelle 90000-04100 (Steuern, Zuweisungen, Umlagen – Schlüsselzuweisung 
vom Land). 
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Haushaltstelle Objekt ÜPL in Höhe von  

21110-54200 Grundschule „Friedrich Reimann“ 3.500 € 

21120-54200 Grundschule Rötlein 5.500 € 

22500-54200 Grund- und Regelschule „Georg Kresse“,Triebes 5.000 € 

22520-54200 Regelschule „Friedrich Solle“ 3.400 € 

33310-54200 Musikschule „Fritz Sporn“ 1.100 € 

56100-54200 Sport- und Freizeithalle Triebes, Goethestraße    700 € 

56110-54200 Ludwig-Jahn-Sporthalle    900 € 

56130-54200 Rötlein-Sporthalle    700 € 

56140-54200 Sporthalle „Friedrich Reimann“    800 € 

  
 
Des Weiteren beschließt der Stadtrat, die Reinigungsleistungen - Los 2 - Unterhalts- und 
Grundreinigung Schulen und Sportstätten Zeulenroda-Triebes - an die Firma 
 
 Gegenbauer Services GmbH 
 Schwerborner Straße 1 
 99086 Erfurt 
 
mit einer Auftragssumme von 291.386,89 € zu vergeben. 
 
Eine Vertragsverlängerung ist 3 x für jeweils ein weiteres Jahr in beiderseitigem 
Einvernehmen möglich.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 14 Kindertagesstättenbedarfsplanung für die Stadt Zeulenroda-Triebes - 
Kindergartenjahr 2022/2023 
Vorlage: BVZTö-093-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt folgenden in der 
Kindertagesstättenbedarfsplanung für die Stadt Zeulenroda-Triebes - Kindergartenjahr 
2022/2023 - ermittelten notwendigen Personal-schlüssel für die Kindertagesstätten in 
städtischer und freier Trägerschaft: 
 

Einrichtung VbE 2021/2022  VbE 2022/2023 
Differenz VbE alt  
zu neu 

Kita "Frohe Zukunft" 
              

16,4775 
16,2020 -0,2755 

Kita „Sonnenschein“ 16,5888 15,8016 -0,7872 

Kita „Hainschlösschen“ 4,0854 3,9870 -0,0984 

Kita „Pusteblume“ 17,7617 16,9742 -0,7875 

Kita „Freundschaft“ 12,1324 12,1362 0,0038 
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Kita „Unterm Regenbogen“ 5,3253 5,8559 0,5306 

Kita „Haus Kinderglück“ 8,5378 7,4864 -1,0514 

Kita „Die kleinen Strolche“ 9,8848 9,1167 -0,7681 

Kita „Arche Noah“ 5,6678 6,4803 0,8125 

Kita „Spatzennest“ 3,0106 3,4495 0,4389 

Gesamt 99,4721 97,4898 -1,9823 

 
Abweichungen der tatsächlich besetzten Kinderbetreuungsplätze von der im Bedarfsplan 
ausgewiesenen Anzahl an Kinderbetreuungsplätzen um mehr als 5 % sind der Stadt 
unverzüglich anzuzeigen. Bei Abweichungen nach oben und unten erfolgt eine 
Überprüfung und ggf. Anpassung des gesetzlichen Personalschlüssels. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 15 Kurbeitragssatzung der Stadt Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-086-2022 

  
 Herr Dr. Gerber regt an, einen geraden Betrag zu erheben. Es ist unpraktikabel, dass der 

Beitrag bereits bei Anreise gezahlt werden muss. Sollte es zu einer Rückrechnung bei 
Abbruch der Reise kommen, entsteht ein hoher Verwaltungsaufwand.  
 Diese Modalitäten sind in der Mustersatzung vorgeschrieben.  
 
Herr Glock und Herr Hofmann sind der Meinung, dass die Satzung zum falschen 
Zeitpunkt kommt, da u. a. die Betreibung Strandbad nicht gewährleistet ist und keine 
Veranstaltungen auf der Seebühne stattfinden.  
 
Herr Stiller teilt mit, dass die AfD-Fraktion gegen die Satzung stimmen wird.  
 
Beschlusstext: 
Der Stadtrat Zeulenroda-Triebes beschließt auf seiner Sitzung am 13.07.2022 die 
Kurbeitragssatzung der Stadt Zeulenroda-Triebes laut beiliegendem Entwurf. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      11 
- Dagegen:      9 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 16 Anfragen an den Bürgermeister 
  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 
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zu 17 Sonstiges 
 

zu 17.1 Erneuerung Stützwand Anger mit Straßenbau – überplanmäßige Ausgabe 
mit Deckungsvorschlag und Baubeschluss 
Vorlage: BVZTö-105-2022 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt eine überplanmäßige Ausgabe auf 
der Haushaltsstelle (HHST) 62010-94104 Städtebau Triebes / Stützwand Anger in Höhe 
von 620.000 €. Die Deckung soll über die 
 
HHST 79130-95810 Wirtschaftsförderung / Sonstiger Tiefbau – Neubau  
                                 in Höhe von 78.000 € 
HHST 06020-94430 Einrichtungen der gesamten Verwaltung / Dienstgebäude Lohweg  
                                  in Höhe von  50.000 € 
HHST 88000-93200 Allgemeines Grundvermögen / Grundstückserwerb Objekt Lohweg 
                                 in Höhe von 130.000 € 
HHST 88000-93200 Allgemeines Grundvermögen / Grundstückserwerb am Strandbad ZR 
                                 in Höhe von 362.000 € 
 
erfolgen. 
 
Weiterhin fasst der Stadtrat den Baubeschluss zur Umsetzung der Variante  
„Rückverankerte Stützwand“ und Straßenbau als Gemeinschaftsmaßnahme mit 
 dem Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda (WAZ) mit  
voraussichtlichen Gesamtkosten für die Erneuerung der Stützwand mit Straßenbau 
 in Höhe von 1.400.000 € (Brutto). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 17.2 Anfragen/Informationen 
  
 Herr Hammerschmidt informiert zu dem Vorort-Termin im Schieszhaus am 29.06.2022. 

Zu der Begehung waren 13 Stadträte anwesend. Es gab grobe Mängel am Dach, die 
mittlerweile ausgebessert wurden. Das 
Nachbargebäude wurde sich angeschaut, für den Rückbau (ehem. Wohnungen) sollen 
Fördermittel beantragt werden. Weiterhin ist vorgesehen, das Kellergewölbe als 
Fluchtweg zu nutzen. Ein Brandschutzgutachten wird erstellt. Das Haus steht unter 
Denkmalschutz. Für den Rückbau und Umbau Schiezshaus werden Fördermittel 
beantragt.  
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Herr Hofmann hat folgende Anfragen: 
- Stand Ausschreibung Betreibung Waikiki – Beherbergungsbetrieb.  
 Am 17.08.2022 ist eine Sondersitzung Stadtrat zur Ertüchtigung des Bades 

geplant. Bezüglich des Beherbergungsbetriebes ist man noch nicht weiter 
gekommen.  

- Wo befinden sich die geförderten Laptops für die Schulen? 
 Die Laptops sind in Benutzung. Es wurden Leihverträge für bedürftige Schüler 

gefertigt. Die Geräte die nicht von den Schülern genutzt wurden, werden in den 
Schulen z. B. für Hausaufgabenerledigung genutzt. In der Verwaltung sind keine 
Geräte mehr vorhanden. 

- Anfrage, ob das Strandbad zu Ferienbeginn öffnet? 
 Da kein Personal gefunden wurde, ist die Öffnung nicht möglich. 
- Anfrage zu OTZ-Artikel Umsetzung Umsatzsteuergesetz § 2 b, warum funktioniert 

dies nicht? 
 Die Umsetzung wird derzeit vorbereitet. Die Mitarbeiterin die für diese Arbeit 

eingestellt wurde, hat gekündigt.  
- Warum geht die Digitalisierung in den Schulen nicht voran? 
 Die Maßnahme Digitalisierung wurde für alle Schulen ausgeschrieben, jedoch ist 

nur für eine Schule ein Angebot eingegangen. Das Angebot ist nicht umsetzbar, 
da nur ein begrenztes Budget an Fördergeldern vorhanden ist. Im September 
wird die Maßnahme erneut ausgeschrieben.  

- Bezüglich Ausbau Glasfasernetz wird festgestellt, dass für viel Geld wenig 
Anschlüsse zur Verfügung gestellt werden. Des Weiteren wurden die Gehwege 
nach Bauarbeiten nicht ordentlich hinterlassen.  

 Den Zuschlag als günstigster Anbieter hat die Fa. Netkom bekommen, die Stadt 
hat darauf keinen Einfluss. Es handelt sich um eine 100 %ige Förderung des 
Bundes. Ab nächster Woche erfolgt die Abnahme der Gehwege. 

- Nachfrage zu Spendenkonto für Ukrainische Flüchtlinge und Anzahl Flüchtlinge 
 Die Anzahl der Flüchtlinge kann nicht genannt werden, dies geht über das 

Landratsamt. Der Betrag von 2.500 € befindet sich noch auf dem Konto. 
Finanzielle Mittel wurden z. B. für eine Tankfüllung für Helfer, Unterrichtsmaterial 
und Deutsch-Kurse verwendet. Derzeit wird wieder eine Wohnung vorbereitet.  

- Welchen Anteil leistet die Stadt um Gasknappheit zu verhindern? 
 Die Stadt hat einen Energieberater. Der Mitarbeiter kontrolliert in den städtischen 

Einrichtungen die Heizungen und stellt sie so ein, dass sie optimal laufen.  
- Die Frankiermaschine wurde eingespart. Warum wird jetzt die Stadtratspost per 

Kurier ausgefahren? 
 Der Fahrer muss auf allen Ortsteilen die öffentliche Bekanntmachung zu den 

Sitzungen aushängen,  dies wird dann gleich mit dem Verteilen der  Einladungen 
verbunden. 

 
 
Herr Stiller: 

- Anfrage zu Marken-/Namensrechten „Seesternpanoramabühne“ und Kosten 
Bühne 

 Die Stadt darf den Namen nutzen. Wenn keine Veranstaltungen stattfinden, 
entstehen keine Kosten. Sollten Veranstaltungen stattfinden, werden die Zähler 
abgelesen und der Veranstalter/Mieter muss die Kosten tragen.  

- Warum ist die Toilette bei dem Wanderparkplatz (Bioseehotel) geschlossen? 
 Dies hängt mit der Sicherung (Aufschaltung an Bioseehotel) durch den Notknopf 

zusammen. 
 
 
Herr Senkowski bemängelt den Informationsfluss mit dem Ortsteilrat Triebes. Zum einen 
konnten keine Aussagen zum Stadtfest in Triebes getroffen werden. Zum anderen wusste 
man nichts von dem Sommerfest in der Partnerstadt Neunkirchen.  
 Einladungen wurden von Neunkirchen verschickt. In der Sache wird nachgefragt. 
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Herr Prediger: 
- Anfrage zu Abnahmetermin Breitbandausbau in Leitlitz – Beachtung 

Abnahmefrist. Der Termin konnte krankheitsbedingt nicht stattfinden. 
 Es wird ein anderer Termin für die Abnahme erfolgen. 
- Anfrage zu Stützmauer in Leitlitz – es wurde von der Planungsphase in die 

Überprüfungsphase zurückgegangen. Ein Schadensereignis könnte sich 
einstellen, der Anwohner hat größte Bedenken. Wie soll eine Lösung aussehen? 

 Ein Vorort-Termin mit dem Eigentümer hat stattgefunden. Man steht mit dem 
Eigentümer in Verbindung. Er soll sich im Bauamt melden. 

 
 
Herr Glock hat eine Information in Sachen Radwegenetz. Ein Termin der Arbeitsgruppe 
hat stattgefunden. Herr Hammerschmidt, Herr Hermann, Frau Peipp und Herr Glock 
haben die Strecke abgefahren in West-Ost und Ost-West-Richtung. Man hat sich darauf 
verständigt, die zwei Wege auszuschildern.  
 
Des Weiteren nimmt Herr Glock Bezug auf die Anfrage von Herrn Hofmann in Sachen 
Betreibung Waikiki/Ausschreibung Beherbergungsbetrieb. Herr Glock hat 3 Anbieter 
zugearbeitet, die Interesse für den Betrieb des Waikiki haben. Die Ausschreibung muss 
forciert werden, der Beschluss dazu kann nicht ignoriert werden.  
 
 
Herr Perthel schlägt vor, eine Bürgerversammlung in Sachen Tourismus zu veranstalten, 
um Fragen klären zu können. Des Weiteren spricht er die Gaspreise im Waikiki an.  
 
 
Herr Hammerschmidt teilt mit, dass zur Thematik Waikiki am 17.08.2022 eine 
Sondersitzung Stadtrat geplant ist.  
 
 
 
 

  
 
 
 
Zeulenroda-Triebes, den 18.07.2022 
 
 

Hammerschmidt, Bürgermeister Rösler, Schriftführerin 
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